
ART. 1A KRITERIEN UND 
RICHTWERTE 

Der Bundesrat kann die 
Massnahmen diktieren: 
«Der Bundesrat legt die Kriterien und 
Richtwerte für Einschränkungen und 
Erleichterungen des wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Lebens fest. Er 
berücksichtigt nebst der epi-
demiologischen Lage auch die 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Konsequenzen.» 

Das Covid-Gesetz enthält keine 
Kontrollmöglichkeiten und keine 
Haftung der Verantwortlichen! Art 
1a) des Covid-Gesetzes: «Der 
Bundesrat legt die Kriterien und 
Richtwerte für Einschränkungen und 
Erleichterungen des wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Lebens fest.» 
Der Bundesrat rennt seit über einem 
Jahr ausländischen 
Fehlentscheidungen hinterher. 
Er verdient keine zusätzlichen 
Vollmachten und braucht sie 
nicht. 
 

 

ART. 3 ABS. 7  BUCHSTABE A 

Massenüberwachung 
durch das Contact Tracing 
«Der Bund trifft die folgenden 
Massnahmen in enger Abstimmung 
mit den Kantonen: a. umfassendes, 
wirksames und digitales Contact-
Tracing;» 

Es begann harmlos: Digitales 
Contact Tracing sollte einst freiwillig 
sein. Doch mit dem Covid-Gesetz 
schafft die «Politik» jetzt die 
Grundlage für umfassendes 
digitales Tracing, die Basis für 
eine permanente 
Massenüberwachung. 
 

 

ART. 6A  IMPF-, TEST-  und 
GENESUNGSNACHWEISE 

Einführung eines Covid-
Zertifikates 
«Der Bundesrat legt die 
Anforderungen an den Nachweis 
einer Covid-19-Impfung, einer 
Covid-19-Genesung oder eines 
Covid-19-Testergebnisses fest.» 

 

ART. 3A11 GEIMPFTE PERSONEN 

Diskriminierung von Ungeimpften 
die zukünftig noch weiter verschärft 
werden soll! 
«Personen, die mit einem Covid-19-
Impfstoff geimpft sind, der 
zugelassen ist und 
erwiesenermassen gegen die 
Übertragung schützt, wird keine 
Quarantäne auferlegt.» 

Ungeimpften sollen die 
Grundrechte entzogen werden, 
während Geimpfte Privilegien 
erhalten! Wer ist als nächster dran? 
Raucher, Übergewichtige, 
Sportmuffel? 
Beenden wir diese staatliche 
Willkür, bevor es zu spät ist. 
 
 
 
 
BIS WANN BLEIBT EIGENTLICH 
DIE RECHTSUNGLEICHHEIT 
GEMÄSS ART 3a BESTEHEN? 

Wir glauben nicht, dass nur die 
Finanzhilfen über 2021 hinaus gültig 
sind, wie von einigen Politikern 
versprochen, da das Covid-Gesetz 
grundsätzlich bis 2031 in Kraft 
bleibt. 

 


